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2  AUF eINeN BLICK

nOTRUFnUMMeRn

Rettungsdienst - notarzt & 112 
 Notruf-Fax für Hörgeschädigte 
 & 02251 / 97 05 47

Feuerwehr & 112 

Polizei & 110 
 Notruf-Fax für Hörgeschädigte
 & 02251 / 79 92 89

Ambulanter ärztlicher  & 116 117
notfalldienst Mo, Di, Do: 18:00 – 8:00 Uhr
 Mi 12:00 – Do 8:00 Uhr 
 Fr 12:00 – Mo 8:00 Uhr 
 feiertags: 24 Std.

notfalldienstpraxis der  & 02443 / 170
niedergelassenen Ärzte Sa, So, feiertags: 7:30 – 22.00 Uhr
Kreis-KH Mechernich 
Sankt-elisabeth-Str. 2-6  

giftnotrufzentrale für  & 0228 / 1 92 40 
Kinder und erwachsene Zentrale der Uniklinik Bonn

Apotheken-notdienst & 0800 / 00 22 8 33 
 Handy ohne Vorwahl & 22 8 33

Zahnärztlicher notdienst & 0180 / 5 98 67 00 

Krankenwagen & 02251 / 50 36 

Polizeiwache Schleiden & 02445 / 85 80 

KOnTAKTe · ÖFFnUngSZeITen

gemeindeverwaltung  Rathausstr. 2 · 53940 Hellenthal
Hellenthal & 02482 / 850 · 7 85 114
 u gemeinde@hellenthal.de
 www.hellenthal.de 
 Mo – Fr:  08:30 – 12:30 Uhr 
 Do:  14:00 – 17:00 Uhr

Tourist-Information Rathausstr. 2 · 53940 Hellenthal
Hellenthal & 02482 / 85 115
november – April u tourismus@hellenthal.de
 Mo – Fr: 08:30 – 12:30 Uhr,  
  13:30 – 16:00 Uhr 
 Sa, So, feiertags: 10:00 – 12:00 Uhr

grundschulverbund Burgstr. 20 · 53940 Hellenthal
Hellenthal & 02482 / 15 21 · 7 23 66
 u mail@ggv-hellenthal.de

gemeinschaftshaupt- Kalberbenden 14 · 53940 Hellenthal
schule Hellenthal & 02482 / 22 24 · 7 16 33
 u sekretariat@ghs-hellenthal.de

gdg Pfarrbüro Kölner Str. 27 · 53940 Hellenthal
Hellenthal & 02482 / 1 25 60 64 · 7 1 25 60 66
 u st.anna-hellenthal@t-online.de

ev. Trinitatis  Pfarramt Bezirk Hellenthal
Kirchengemeinde Im KirschseiƤen 26 · 53940 Hellenthal
 & 02482 / 13 37
 u joswig@ekir.de

Ein Ziel. Eine Leidenschaft. Taxi.

In den Weiden 5
53937 Schleiden-Olef

taxitopteam@gmail.com

Telefon: 0170 87 10 10 1

KANZLEI SCHLEIDEN: 02445.85 00 00 Blumenthaler Str. 19 / „Alter Bahnhof“

KANZLEI KÖLN: 0221.9 52 69 27 Spichernstr. 28 / 50672 Köln

Sebastian Pelzer

Robert Pelzer

Dr. Judith Pelzer
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KURZ + KnAPP
KURZ + KnAPP

Sprechstunde Vorsorgevollmacht 
Der Kreis Euskirchen bietet oƤene Sprechstunden zur Vorsorgevollmacht am Donnerstag, 08.01.2026 sowie am Donnerstag, 05.02.2026 von 09:00 bis 12:00 Uhr im Hellenthaler Rathaus in der 1. Etage im Trauzimmer an. Zudem haben Sie dort die Mög-lichkeit, ihre Vollmachten beglaubigen zu lassen.

Info & Kontakt: 
Ute HoƤmann, & 0 22 51 / 15 127, 
u ute.hoƤmann@kreis-euskirchen.de

Frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen das Team 

der BürgerInfo  

Hellenthal!

neue Krippe in Wiesen 

Seit einigen Jahren wird in Wiesen neben der 
Kapelle eine Krippe aufgebaut. Auf Initiative von 

Manfred Linscheidt, der auch der Dorfgemein-
schaft Wiesen vorsteht, wurde die Krippe in 

diesem Jahr komplett neu gestaltet. Mit Rolf 
Hupp und Wolfgang Laaf fanden sich zwei 
Ʀeißige, mitverantwortliche Krippenbauer 
neben anderen Helfern aus der Dorfge-
meinschaft. Das zeitintensive Bauwerk 
konnte so pünktlich zum ersten  Advent 
aufgebaut werden. 

Öffnungszeiten der Verwaltung über die Feiertage

Die gemeindeverwaltung Hellenthal bleibt ab dem 24.12.2025 

bis einschließlich 02.01.2026 geschlossen. 

Die Tourist-Information ist am 27.12., 28.12. und 31.12.2025 

sowie am 03.01. und 04.01.2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr geöƤnet.

Müllabfuhrkalender  

Den Abfuhrkalender 2026 

finden Sie auf der letzten 

Seite zum Heraustrennen.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum? 
Am Montag, 12.01.2026, können Sie Ihren 
Tannenbaum, von jeglichem Weihnachts-
schmuck befreit, an den Straßenrand stellen 
und entsorgen lassen. Jedoch werden nur 
Bäume mit einer maximalen Höhe von drei 
Metern und einem maximalen Stamm-
durchmesser von 15 cm mitgenommen.
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4  RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am ende dieses für mich ereignisreichen Jahres möchte ich mich mit 
einem herzlichen Gruß an Sie wenden. Die Weihnachtszeit lädt uns ein, 
innezuhalten, das Verbindende zu sehen und mit zuversicht nach vor-
ne zu blicken. Gerade in einer zeit, in der unser Alltag immer schneller 
wird und uns Krisen im In- und Ausland fordern, gewinnen momente der 
Besinnung besondere Bedeutung.

Weihnachten war für mich schon immer eine besondere Zeit. Eine 
Zeit, in der ich bewusst zur Ruhe komme, Momente der Dankbar-
keit erlebe und die ich am liebsten im Kreis meiner Familie ge-
nieße. Die Zeit mit meiner Familie bedeutet mir viel, besonders 
in einem Jahr, in dem ich neue Aufgaben übernommen habe und 
vieles in Bewegung ist.

In den ersten Wochen als Bürgermeister habe ich bereits einige 
Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern führen dürfen und dabei 
in meiner neuen Funktion Einblicke in viele Bereiche erhalten, mit 
denen ich bislang beruƦich keine Berührungspunkte hatte. Dabei 
bin ich Menschen begegnet, die sich mit großem Engagement für 
unsere Gemeinde einsetzen. Sei es in unseren Vereinen, der Feu-
erwehr, in der Verwaltung oder in den Dorfgemeinschaften. Über-
all übernehmen Menschen Verantwortung und stärken unser Mit-
einander. Dieses Engagement ist das Herz unserer Gemeinde, und 
es verdient Anerkennung und Unterstützung. Diese Begegnungen 
haben mir bestätigt, wie viel Potenzial in Hellenthal steckt, und sie 
motivieren mich, gemeinsam mit Ihnen Verantwortung für alle 61 
Orte zu tragen.

Mein Dank gilt an dieser Stelle auch allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde Hellenthal. Viele Aufgaben, die für 
uns alle selbstverständlich erscheinen, werden täglich mit großer 
Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein erledigt. 
Oft im Hintergrund und ohne große Aufmerksamkeit. Ihr Einsatz 
ist unverzichtbar für das Funktionieren unserer Gemeinde. Dafür 
sage ich von Herzen: Danke.

Vor uns liegen große Aufgaben und sicher 
auch manche schwierige Entscheidung. Dazu 
gehören unter anderem die Weiterentwicklung 
unserer Schullandschaft, der umfangreiche Sanierungsbedarf in 
unserer Gemeinde, die Modernisierung unserer Verwaltung sowie 
die Herausforderungen und Chancen der Energiewende.

Gerade deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen, dass wir in 
unserer Gemeinde einen respektvollen und oƤenen Umgang mit-
einander pƦegen, in dem wir einander zuhören und aufeinander 
zugehen. Die Weihnachtszeit führt uns vor Augen, wie wichtig Ge-
meinschaft, Rücksichtnahme und Vertrauen sind. Sie erinnert uns 
daran, was uns verbindet und was uns als Gemeinde stark macht.

Diese Werte sollten uns nicht nur jetzt begleiten, sondern auch 
dann, wenn wir im neuen Jahr 2026 vor wichtigen Entschei- 
dungen stehen und gemeinsam Verantwortung tragen. Denn all 
diese großen Aufgaben können wir nur dann gut bewältigen, wenn 
wir sie gemeinsam und im konstruktiven Miteinander angehen.
Demokratie lebt vom Miteinander, nicht vom Gegeneinander. Des-
halb ist es mir wichtig, dass wir Brücken bauen statt Gräben zu zie-
hen und nicht übereinander sprechen, sondern miteinander. Wenn 
wir uns auf das konzentrieren, was uns verbindet, stärken wir nicht 
nur unsere Gemeinde, sondern auch unsere demokratischen Werte. 

Ich wünsche mir, dass unsere Gemeinde ein Ort bleibt, an dem 
kein Platz für politische Extreme ist, sondern Raum für Austausch, 
Sachlichkeit und gegenseitigen Respekt. Mit OƤenheit, Verständ-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein oƤener Austausch mit Ihnen ist mir wichtig. Deshalb steht 
Ihnen meine Bürotür jederzeit oƤen. Damit wir Ihre Anliegen 
in Ruhe besprechen können, empƥehlt es sich jedoch, einen  
Termin über das Vorzimmer (Telefon: 02482/85-103 oder per 
E-mail: gemeinde@hellenthal.de) zu vereinbaren.

Bürgersprechstunde

Ein weiterer Weg, um Ihre Anliegen, Fragen oder Ideen an mich 
heranzutragen, ist meine Bürgersprechstunde, die ich ab Januar 
gerne in den Dorf- und Bürgerhäusern unserer verschiedenen 
Orte anbieten möchte.

Die Termine werden regelmäßig in der BürgerInfo sowie auf un-
serer Website www.hellenthal.de bekannt gegeben.
Die ersten Termine stehen bereits fest:

27.01.2026 ab 19:00 Uhr  Schützenhaus Reifferscheid
17.02.2026 ab 19:00 Uhr Bürgerhaus eichen-Ingersberg

Ich freue mich auf einen regen Austausch

Ihr Martin Berners
- Bürgermeister -

Bürgersprechstunde in den Dorf- und Bürgerhäusern



Bäckerei GeBrüder Jenniches GBr

Stammhaus: Rescheid 5 | Tel.: (02448) 249
Filiale: Kölner Str. 41 | Tel.: (02482) 60 62 04
53940 Hellenthal | www.printenstuebchen.de

Backen mit 
Leidenscha

ft
Backen mit 
Leidenscha

ftBäckerei GeBr. Jenniches GBr

Rescheid 5 | Hellenthal | Tel. 02448 249
Kölner Straße 33 | Hellenthal | Tel. 02482 606204
Siemensring 16 | Kall | Tel. 02441 9940368
Blumenthaler Straße 21 | Schleiden | Tel. 02445 5053

www.printenstuebchen.de | kontakt@printenstuebchen.de
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nis und Mut zur Zusammenarbeit können wir das Vertrauen in 
unser demokratisches Miteinander stärken und unsere Zukunft 
gemeinsam gestalten.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr. Möge 2026 
ein Jahr werden, in dem wir gemeinsam mutig, respektvoll und 
konstruktiv voranschreiten. Für eine starke, lebenswerte und 
zuversichtliche Gemeinde.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister

Martin Berners
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Weber Elektro-Fachhandel
Küchenstudio

Hubert Weber GmbH
Trierer Straße 8
53945 Blankenheim

info @ weber-blankenheim.de
Telefon               02449 95 99 0
www. weber-blankenheim.de

Elektromaterial              Einbauküchen
Einbaugeräte                  Kundendienst
Standgeräte                      Lieferservice

WeberWeber
100 Jahre

Elektro-Fachhandel
Küchenstudio

100 Jahre1921 2021

Ihr Fachpartner für 
Elektromaterial und  Einbaugeräte 

Groß– und Kleingeräte

Küchenstudio

Kundendienst

Weber Elektro-Fachhandel
Küchenstudio

Hubert Weber GmbH
Trierer Straße 8
53945 Blankenheim

info @ weber-blankenheim.de
Telefon               02449 95 99 0
www. weber-blankenheim.de

Elektromaterial              Einbauküchen
Einbaugeräte                  Kundendienst
Standgeräte                      Lieferservice

100 Jahre1921 2021

Ihr Fachpartner für 
Elektromaterial und  Einbaugeräte 

Groß– und Kleingeräte

Küchenstudio

Kundendienst

Ihr Fachpartner für

Elektromaterial und Einbaugeräte
Groß- und Kleingeräte

Küchenstudio
Kundendienst

Hubert Weber GmbH

Trierer Straße 8

53945 Blankenheim

Telefon 02449 95 99 0

info@weber-blankenheim.de

www.weber-blankenheim.de
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6  RATHAUS

Zu Beginn der Sitzung führte das älteste 
Ratsmitglied Heinz-Bert Weimbs den neu 
gewählten Bürgermeister Martin Berners fei-
erlich in sein Amt ein. Berners legte den vor-
geschriebenen Diensteid ab und übernahm 
im Anschluss die Leitung der Sitzung. 

In seiner Antrittsrede zeigte sich Berners 
dankbar für das Vertrauen der Bürgerinnen 
und Bürger und betonte, dass er sein Amt 
parteiübergreifend und zum Wohle der 
gesamten Gemeinde führen werde. Er um-
riss zentrale Schwerpunkte seiner Amtszeit 
und stellte die Leitlinien seiner Arbeit vor: 
eine konstruktive, oƤene und respektvol-
le Zusammenarbeit im Rat, eine frühe und 
stärkere Einbindung der Bürgerschaft in po-
litische Entscheidungen, strategische Inves-
titionen in kommunale Zukunftsaufgaben 
wie Bildung, Infrastruktur, Digitalisierung 
und erneuerbare Energien sowie einen mo-
dernen, bürgernahen Verwaltungsstil. Mit 
Blick auf die 61 Ortsteile der Gemeinde 
unterstrich Berners seinen Anspruch, „Brücken statt Gräben“ zu 
bauen und Entscheidungen auf Basis von Fakten, Transparenz und 
Dialog zu treƤen.

Anschließend verpƦichtete Berners die neu- und wiedergewähl-
ten Mitglieder des Rates in feierlicher Form zur gesetzmäßigen 
und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben. Die Ratsmit-
glieder legten ihren Diensteid ab und unterzeichneten ihre Ver-
pƦichtungserklärungen. 

Die Mitglieder des neuen Rates der Gemeinde Hellenthal, der da-
mit vollständig eingesetzt und arbeitsfähig ist, sind neben Bürger-
meister Martin Berners: 

CDU: Ulrich HoƤmann, Armin Holzem, Elke Huppertz, Eberhard Jent-
ges, Andrea Keuer, Martin Klein, Sebastian Krause, Ralf Lehmert, Mo-
ritz Reder, Reinhold Steinkemper, Giuseppe Uccello, Barbara Wand.

Aufbruch und Abschied – Die konstituierende Sitzung 
des Rates der gemeinde Hellenthal
Mit der konstituierenden Sitzung des neuen Rates hat am 4. november 2025 eine politische Weichenstellung für die kommenden fünf 
Jahre begonnen. Im Mittelpunkt standen die Vereidigung des neuen Bürgermeisters Martin Berners, die Verpƪichtung der neuen und 
der Dank an die scheidenden Ratsmitglieder sowie die ausführliche Würdigung des langjährigen Bürgermeisters Rudolf Westerburg.

Heinz-Bert Weimbs gratuliert dem neuen  

Bürgermeister Martin Berners zur Wahl.

©
 G

em
ei

n
d

e 
H

el
le

n
th

a
l



  RATHAUS  7

VW Werkstatt-Service und Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

- Service e-Fahrzeuge

-  Verkauf neue und 
gebrauchte 
Elektrofahrzeuge 

-  Ladestation mit 
Schnellladevorrichtung

Gemeinsam 
nachhaltig 
denken

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

Ihr Volkswagen Servicepartner im Nationalpark Eifel

Autohaus Vossel KG
Heerstraße 54, 53894 Mechernich
Tel. 02443 3106 0 info@autohaus-vossel.de, www.autohaus-vossel.de

Autohaus Vossel Volkswagen Economy Service
Hermann-Kattwinkel-Platz 7, 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 02444 2212

1 Ausgenommen sind: Aktionsangebote, Motorschäden, Getriebeschäden, Marderbisse und Unfallschäden.

Für die Dauer von 3 Jahren erhält Ihr Volkswagen bei allen Wartungs- und Verschleißreparaturen einen Nachlass von 20% auf Materialkosten
(oder Lohnkosten oder Material- und Lohnkosten), außer Räder/Reifen.1

Die Economy Service Karte 4+
Attraktive Rabatte für Ihren Volkswagen ab 4 Jahren

Das Plus
mit vielen Vorteilen

SPD: Franz Cremer, Kamila Gänsler-Thomas, Roland Kaul, Fried-
helm Mertens, Werner Wamser, Heinz-Bert Weimbs.
UWV: Bianca Berners, Elmar Pützer, Arndt Westerburg, Frank Wes-
terburg.
FDP: Peter Rauw, Peter Georg Schäfer.
B90/grüne: Gunter Echtle, Michael Reger.

Darauf erfolgte die Wahl der stellvertretenden Bürgermeister in 
geheimer Abstimmung. Gewählt wurden: Barbara Wand als 1. stell-
vertretende Bürgermeisterin und Franz Cremer als 2. stellvertre-
tender Bürgermeister.

Im Anschluss würdigte Bürgermeister Berners die ausgeschiede-
nen Ratsmitglieder ausdrücklich für deren Engagement und die 
langjährige ehrenamtliche kommunalpolitische Arbeit.

Würdigung des scheidenden 
 Bürgermeister Westerburg

Der Höhepunkt der Sitzung war die Verabschiedung von Ru-
dolf  Westerburg, der nach 45 Jahren im Dienst der Gemeinde  
Hellenthal in den Ruhestand tritt. In seiner Würdigung hob Bür-
germeister Martin Berners den beeindruckend stringenten beruf-
lichen Weg seines Vorgängers hervor: Vom Ausbildungsbeginn 
1980 über verschiedene Fachbereiche der Verwal-
tung bis hin zum dreifach wiedergewählten Bürger-
meister. In den 16 Amtsjahren sammelte Westerburg 
umfassendes Wissen und prägte die Gemeindepolitik 
nachhaltig.

Unter seiner Führung wurden zahlreiche bedeutende 
Projekte umgesetzt – darunter der Ausbau der Kölner 
Straße, die Entwicklung des Olefufers, der Neubau des 
Aussichtsturms am „Weißer Stein“, städtebauliche Mo-
dernisierungen sowie umfangreiche Investitionen in 
Bildung, Digitalisierung, Tourismus und Infrastruktur. 
Die Realisierung vieler dieser Pläne sei insbesondere 
Westerburgs Hartnäckigkeit verdankt.

Große Anerkennung wurde Westerburg zudem für sein 
umsichtiges Krisenmanagement zuteil: in der Flücht-
lingskrise, während der Corona-Pandemie und nach der 
Flutkatastrophe 2021. Mit pragmatischen Lösungen, 

schneller Organisation und großem persönlichem Einsatz sorgte 
er dafür, dass die Gemeinde auch in schwierigen Zeiten hand-
lungsfähig blieb.

Berners würdigte Westerburg als verantwortungsbewussten, 
engagierten und menschlich nahbaren Bürgermeister. Zum Ab-
schluss dankte er Westerburg – auch im Namen von Rat und Ver-
waltung – für sein außergewöhnliches Engagement und wünschte 
ihm einen erfüllten neuen Lebensabschnitt.

Auch die Fraktionsvorsitzenden, der im Rat vertretenen Parteien 
und der Bürgermeister der Nachbarkommune Büllingen schlossen 
sich der Würdigung des langjährigen Amtsinhabers an. 

Zum Abschluss der Sitzung bedankte sich Rudolf Westerburg 
sichtbar bewegt und wünschte seinem Nachfolger viel Erfolg.

Die konstituierende Sitzung markierte damit nicht nur den Beginn 
einer neuen politischen Phase, sondern auch das Ende einer Ära. 
Mit der Mischung aus Abschied und Dankbarkeit aber eben auch 
Neubeginn spiegelte sie die besondere Bedeutung kommunaler 
Demokratie wider – nah an den Menschen, getragen von Engage-
ment und Verantwortung.

Der scheidende Bürgermeister Rudolf Westerburg  

erhielt nach seiner Abschiedsrede auf der Sitzung  

„standing ovations“.
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8  RATHAUS

liebe Bürgerinnen und Bürger, 

im Rahmen meiner Bürgermeisterkandidatur habe ich viele Ge-
spräche mit Bürgerinnen und Bürgern der Ortschaft ReiƤerscheid 
sowie den Nachbarorten und auch anderen interessierten Per-
sonen aus der Gemeinde Hellenthal zur Zukunftsgestaltung des 
durch die Flut zerstörten Sportplatzes in ReiƤerscheid geführt. 
Dabei wurde deutlich, wie sehr Ihnen die Zukunft der Fläche rund 
um den Sportplatz am Herzen liegt. Gleichzeitig gab es zahlreiche 
wertvolle Ideen und Anregungen, wie dieser besondere Ort künf-
tig gestaltet werden könnte.

Damals habe ich die Vision eines hochwertigen, naturnahen Mehr-
generationenparks vorgestellt, inspiriert von erfolgreichen Bei-
spielen wie in Schmidtheim. Ein Ort, an dem sich alle Generatio-
nen begegnen, gemeinsam Zeit verbringen und aktiv sein können, 
mit abwechslungsreichen Spielgeräten für Kinder, Bewegungs-
stationen für ältere Menschen, Möglichkeiten zum Verweilen und 
Platz für gesellige Runden.

Besonders durch die Nähe zum „ReiƤerscheider Bach“ bietet sich 
die Chance, kindgerechte Natur- und Wasserspielbereiche zu 
schaƤen, etwa mit „Matschzonen“, Ʀachen Wasserläufen oder Ele-
menten, die das sichere Spielen mit Wasser ermöglichen. Solche 

Bereiche verbinden Naturerlebnis, Pädagogik und Freizeit in idea-
ler Weise und erfreuen sich großer Beliebtheit.

Auch ein kleiner Bolzplatz mit Naturrasen oder eine kleine Open-
Air-Fläche für kulturelle Veranstaltungen könnten das Gelände 
sinnvoll ergänzen. Gleichzeitig eröƤnet die Lage am Bach die Mög-
lichkeit, moderne Hochwasserschutzmaßnahmen intelligent in die 
Gestaltung einzubinden. 

Wichtig ist mir dabei, dass mein damaliger Vorschlag ausschließ-
lich als Anregung zu verstehen ist. Er soll Inspiration sein, nicht 
Vorgabe. Wir sind an keine fertige Idee gebunden. Vielmehr möch-
te ich gemeinsam mit Ihnen ergebnisoƤen überlegen, was für Reif-
ferscheid sinnvoll, machbar und zukunftsfähig ist.

Gerade vor dem Hintergrund der knappen ƥnanziellen Mittel ist es 
wichtig, ein solches Konzept frühzeitig gemeinsam zu entwickeln. 
Viele Projekte dieser Art sind nur mit geeigneten Fördermitteln 
realistisch umsetzbar. Deshalb möchte ich jetzt, zusammen mit 
Ihnen, eine tragfähige Grundlage schaƤen, sodass wir bei passen-
den Förderprogrammen bereits ein ausgereiftes, förderfähiges 
Konzept vorliegen haben. So erhöhen wir unsere Chancen erheb-
lich, dass ReiƤerscheid proƥtieren kann, sobald sich entsprechen-
de Möglichkeiten bieten.

einladung zum 1. Werkstattgespräch über die Zukunft  
des Reifferscheider Sportplatzes
Dienstag, 27.01.2026 – 19:00 Uhr – Schützenhaus Reifferscheid

Ihr Handwerks-Dienstleister für Haustechnik

Bad, Heizung, Haustechnik & Lüftung
 

Werner-Schumacher-Str. 3 · 53925 Kall

Tel.: 02441 - 77730 · E-Mail: info@zuell-haustechnik.de

www.zuell-haustechnik.de

GmbH

Heizung - Sanitär - Klima

üll
HAUSTECHNIK

Gebr.
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Dieser traurige Anblick in ReiÌerscheid soll sich ändern!
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Um diesen Prozess zu beginnen, lade ich alle Bürgerinnen und Bürger 
aus ReiƤerscheid sowie den Nachbarorten und auch gerne alle sons-
tigen Interessierten herzlich zu einem ersten Werkstattgespräch ein:

Werkstattgespräch „Zukunft Sportplatz Reifferscheid“
Dienstag, 27. Januar 2026

um 19:00 Uhr
im Schützenhaus Reifferscheid

Hier sollen Ihre Vorstellungen im Mittelpunkt stehen. Gemeinsam 
möchten wir überlegen:
• Welche Nutzungsmöglichkeiten wünschen Sie sich für die Fläche?
• Welche Angebote fehlen Ihnen in ReiƤerscheid, den Nachbaror-

ten sowie in der Gemeinde Hellenthal?
• Wie können Natur, Freizeit und Gemeinschaft ideal miteinander 

verbunden werden?

• Welche Gestaltungsvarianten passen zur historischen Umge-
bung der Burg ReiƤerscheid?

Mir ist wichtig, dass wir diese Zukunftsaufgabe vor Ort, mitein-
ander und in einem oƤenen Dialog angehen. Ich bin überzeugt, 
dass bei der Bündelung von Ideen eine Gestaltungsplanung für 
die Fläche am ehemaligen Sportplatz entstehen kann, welche im 
Ergebnis eine nachhaltige Bereicherung für den Ort ReiƤerscheid, 
die benachbarten Orte sowie auch für die ganze Gemeinde Hel-
lenthal bedeutet.

Ich freue mich sehr auf den Austausch mit Ihnen und darauf, ge-
meinsam erste Ideen zu entwickeln

Ihr Martin Berners
- Bürgermeister -

(0 24 48) 20 89 84
(0175) 685 49 03
info@kfz-juetten.de

In der Knollhütte 7
53940 Hellenthal-Udenbreth
www.kfz-juetten.de

Nach der bundesweiten Grundsteuerreform hat das Land Nord-
rhein-Westfalen den Kommunen erlaubt, für die Grundsteuer B 
unterschiedliche Hebesätze für Wohngrundstücke und Nichtwohn-
grundstücke festzulegen. Von dieser Möglichkeit hat die Gemeinde 
Hellenthal im August 2024 Gebrauch gemacht, um Wohnen gezielt 
zu entlasten und die Belastung stärker auf Nichtwohngrundstücke 
(z. B. Gewerbe, Hallen, unbebaute Grundstücke) zu verlagern.

Für das Jahr 2025 galten daher folgende Hebesätze:
• Wohngrundstücke: 750 v. H.
• Nichtwohngrundstücke: 1.220 v.H.

Im Rahmen der Haushaltsberatungen für 2026 bestand zudem frakti-
onsübergreifend Einigkeit, die Grundsteuer nicht weiter zu erhöhen.

Mit Urteil vom 04.12.2025 hat jedoch das Verwaltungsgericht 
Gelsenkirchen entschieden, dass diese DiƤerenzierung rechtlich 
unzulässig ist. Nach AuƤassung des Gerichts verstößt die stärkere 
Besteuerung der Nichtwohngrundstücke gegen den Grundsatz der 
Steuergerechtigkeit.

Der Rat der Gemeinde Hellenthal ist daher rechtlich gezwungen 
im Haushaltsjahr 2026, wieder einen einheitlichen Hebesatz für 

alle Grundstücke festzulegen. Um die kommunalen Einnahmen 
insgesamt stabil zu halten, führt dies leider dazu, dass:
• der Hebesatz für Wohngrundstücke von 750 v.H. auf 845 v. H. 

steigt und
• der Hebesatz für Nichtwohngrundstücke von 1.220 v.H. auf 845 

v. H. deutlich sinkt.

Damit ergibt sich für viele Wohneigentümer eine Mehrbelastung, 
obwohl die Gemeinde dies ausdrücklich vermeiden wollte.

Beispiel:
Ein Wohnhaus mit einem Steuermessbetrag von 100 € zahlt künftig 
845 € statt bisher 750 €, also 95 € mehr im Jahr.

Gleichzeitig werden einige kleinere Gewerbebetriebe entlastet, z. B. 
wenn der Betrieb in das Wohneigentum integriert ist.

Wichtig ist uns dabei:
• Die Gemeinde Hellenthal hatte keine Erhöhung der Grundsteuer 

für Wohnhäuser vorgesehen.
• Die jetzige Anpassung ist allein eine Folge der gerichtlichen Ent-

scheidung.
• Ohne dieses Urteil wäre es bei den bisherigen Hebesätzen geblieben.

Kurze Mitteilung zur Anpassung der grundsteuer B
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Am 6. November 2025, nur zwei Tage nach Amtsantritt, ehrte Bürger-
meister Martin Berners Marion und Peter aus Duisburg für ihren 10. 
Urlaubsaufenthalt in der Gemeinde Hellenthal, den sie bei Brigitte 
und Martin Cremer im Ferienhaus Backhaus in Wollenberg verbrach-
ten. Neben der Urkunde erhielt das Paar eine Aufmerksamkeit aus 
dem Eifeler Produktprogramm der Tourist-Information.

Über die Jahre hinweg haben  
wir uns angefreundet

„Beim diesjährigen Wiedersehen überraschten uns Peter und Ma-
rion mit einem „Mitbringsel“ – einer 1,60 m großen Eiche, einer 80 
cm großen, gesunden Esskastanie und einer fast 2,00 m großen 
Kastanie. Von Peter selbst großgezogen“, berichten die Gastgeber.

„Diese PƦanzen sind für unseren Wald ge-
dacht, denn Peter hat sich sehr für unsere 
Waldarbeiten und eigene ForstpƦanz-Zucht 
interessiert. Letztes Jahr hat er beim Frei-
schneiden von PƦanzen eifrig und mit Ge-
schick geholfen. Anstrengende Arbeit im 
Urlaub!! Macht sonst niemand“, betonen 
die Cremers.
So ist dieses Jahr eine PƦanzaktion in den 
Urlaubsplan aufgenommen worden und 
nicht nur die drei tollen Bäumchen sol-
len eingesetzt werden, sondern zusätzlich 
Schwarznuss, Buchen, Walnuss, Ulmen, und 
andere Laubbäume.
 
„Schön, dass wir die beiden kennenlernen 
durften“, freuen sich die Gastgeber Brigitte 
und Martin Cremer abschließend.

In unserer Gemeinde erhalten alle treuen 
Gäste ab zehn Aufenthalten eine Ehrung. 

Danach erfolgen die Auszeichnungen in Fünferschritten. Grund-
sätzlich wird ein Aufenthalt der Urlauber ab einer Anwesenheits-
zeit von mindestens drei Tagen gezählt. 

Wenn auch Sie langjährige Gäste haben, teilen Sie uns das gerne 
mit.

langjährige Urlaubstreue zur gemeinde  
Hellenthal belohnt

 0178 1128668
s.boeckenkroeger-malerbetrieb@web.de

Bronsfeld 17 I 53937 Schleiden

InFO · KOnTAKT

Tourist-Information Hellenthal
Frau Schößler
& 02482 / 85 116 ·  u jschoessler@hellenthal.de

©
 G

em
ei

n
d

e 
H

el
le

n
th

a
l

v.l: Bürgermeister Berners, Gastgeberin Brigitte  

Cremer und die beiden Gäste aus Duisburg.
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Komposttoiletten funktionieren vollständig ohne Wasser oder 
Chemikalien und nutzen ein einfaches, ökologisches Prinzip: 
Durch die Trennung von Flüssig- und FeststoƤen sowie den Ein-
satz von Einstreu entsteht ein hygienischer, geruchsarmer Kom-
postierungsprozess. Die Vorteile liegen auf der Hand – sie benö-
tigen keinen Kanalanschluss, schonen Wasserressourcen und sind 
ideal für sensible Naturorte.

An der im Frühjahr, durch die Förderung für Struktur- und Dorfent-
wicklung mit Mitteln des Bundes und des Landes NRW, komplett 
erneuerten Grillhütte Vohnztert in Hellenthal, direkt an der be-
liebten EifelSchleife „Hellenthaler Panorama“, steht nun eines der 
beiden ökologischen „stillen Örtchen“. Der Förderantrag für ein 
Kleinprojekt der LEADER-Region Eifel wurde im Mai 2025 gestellt 
und bereits im Juli 2025 bewilligt, verbunden mit der Vorgabe, das 
Projekt bis Ende Oktober realisiert zu haben. Bei den veranschlag-

ten Kosten von 5.403,92 € blieb dieses sogar leicht unter dem ge-
planten Budget. Insgesamt wurden 5.304,01 € ausgegeben. Davon 
wurden 4.243,21 € – also rund 80 % der Kosten – aus dem Regi-
onalbudget 2025 gefördert. Der Eigenanteil der Gemeinde betrug 
also nur 1.060,80 €.

Die zweite Komposttoilette wurde am Wanderparkplatz „Hollerather 
Knie“ errichtet, einem stark frequentierten Ausgangspunkt für 
Wanderungen, Langlauf und die bekannten Narzissen-Wanderwege. 
Auch hier konnten 80 % der Gesamtkosten über die Naturpark-
förderung ƥnanziert werden. Von insgesamt 5.307,35 € belief sich 
der Eigenanteil der Gemeinde also auf nur 1.061,47 €.

Dank der hohen Förderung und des nachhaltigen Ansatzes pro-
ƥtiert nun die gesamte Gemeinde, ihre Besucherinnen und Be-
sucher.

Zwei neue umweltfreundliche  
Komposttoiletten in der natur 
gute nachrichten für Wandernde und naturfreunde: Die gemeinde konnte gleich zwei neue 
Komposttoiletten installieren – und das mit einer Förderquote von 80 %. Damit wurde nicht 
nur die Infrastruktur für Besucher deutlich verbessert, sondern auch ein nachhaltiger Beitrag 
zum Umweltschutz geleistet.

Josef Berners GmbH • Geschäftsführer: Jonas Sitta Bronsfeld 7 • 53937 Schleiden • Tel: 02445 - 7545 
www.haustechnik-berners.de • E-Mail: kontakt@haustechnik-berners.de

kreative Badgestaltung, 

innovative Heiztechnik & 

moderne Sanitärsysteme

Ihr Fachbetrieb für...
Wir begleiten Sie im Trauerfall 

und beraten Sie gerne.

Tag und Nacht  

immer für Sie erreichbar:

Tel. 0 24 48 / 9113 50

53940 Hellenthal · Udenbreth 7

Mail: info@bestattung-puetzer.de

 Bestattungen  Pützer

  

 P
53940 Hellenthal · Udenbreth 7

bestattungen.puetzer@t-online.de
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Alles über den Sternenhimmel
Hellenthal zählt zu den wenigen Orten in europa, an 
denen der Sternenhimmel noch deutlich sichtbar ist. 
Besonders das Freizeitgebiet „Weißer Stein“ mit Aus-
sichtsturm und dem Areal „SternenBlick“ bietet dank 
äußerst geringer lichtverschmutzung ideale Bedin-
gungen zur Himmelsbeobachtung. Dort gilt das Motto: 
„Licht aus. Himmel an.“ – und bei klarem Wetter zeigt 
sich sogar die Milchstraße mit bloßem Auge.

Wer mehr über die „SternenLandschaft Eifel“ erfahren 
möchte, Ʃndet in der Tourist-Information Hellenthal 
passende, „erhellende“ Angebote.

Drei drehbare Sternenkarten gestaffelt  
nach Kennerschaft:

„Meine erste Sternkarte“ für Kids
„Sternkarte für Einsteiger“ für Anfänger
„Kosmos-Sternkarte“ für Kenner,  
besonders groß und ausführlich

Licht aus -Himmel an

„Sterne Ʃnden ganz einfach“  
Das Buch lässt den leser die  
25 schönsten Sternbilder sicher  
erkennen.

„50 Sternbilder und Planeten“,  
50 Karten zum spielerischen  
entdecken und Bestimmen

1

1
2
3

2

3

12  RATHAUS

©
 d

a
is

h
a

 /
 s

to
ck

.a
d

o
b

e.
co

m
 · 

K
I 

g
en

er
ie

rt



Inh. Ronny Hörnchen

Wir wünschen unseren Kunden 

Frohe Weihnachten 

und ein schönes neues Jahr!

Tel. 02485/456

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal

 0 24 82 - 6 13 90 03

 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de

AHR-HEIZÖL-SERVICE
Mineralölhandel Roland Hennig

Hüttenstraße 18 • 53945 Blankenheim • 0800 1001752 (gebührenfrei)
hennig@ahr-heizoel-service.de • www.ahr-heizoel-service.de

Tel.: 0 26 97 / 73 25
Service für Heizöl in Premium Qualität • Heizung • Tank

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir feiern in 
ein paar Tagen den Jahreswechsel. Ein Feuerwerk 
gehört für viele zu den Höhepunkten des Abends, 
denn das Silvesterfeuerwerk hat eine lange Tradi-
tion, die bis ins Mittelalter zurückreicht. Schon da-
mals glaubte man, mit lautem Lärm böse Geister 
vertreiben zu können. Aus dieser Vorstellung entwi-
ckelte sich im Laufe der Zeit ein festliches Brauch-
tum: Um Mitternacht begrüßen viele Menschen das 
neue Jahr mit Raketen, Böllern und bunten Lichtef-
fekten. Neben dem Spaßfaktor spielt für viele auch 
der symbolische Charakter eine Rolle: Das Feuer-
werk markiert einen kraftvollen, leuchtenden Über-
gang in ein neues Jahr voller HoƤnung.

Während das private Feuerwerk sonst im Jahr 
strengen Beschränkungen unterliegt, ist es in der 
Nacht vom 31. Dezember auf den 1. Januar erlaubt. 
grundsätzlich darf es aber nur von Personen abgebrannt wer-
den, die das 18. lebensjahr vollendet haben. Feuerwerke, die 
lärm erzeugen (z.B. Böller), dürfen nach der Ordnungsbehördli-
chen Verordnung der gemeinde Hellenthal am 1. Januar jedoch 
nur bis 3.00 Uhr morgens verwendet werden. Zuwiderhandlun-
gen können empƥndliche Ordnungstrafen nach sich ziehen.

Darüber hinaus ist gemäß § 23 Abs. 1 der Ersten Verordnung zum 
SprengstoƤgesetz (1. SprengV) das Abbrennen von pyrotechni-
schen gegenständen in unmittelbarer nähe von Kirchen, Alters-
heimen sowie besonders brandempƩndlichen Gebäuden oder 
Anlagen wie beispielsweise Fachwerkhäusern oder Sägewerken 
verboten. 

Silvesterfeuerwerk – Spaß mit Maß  
im ordnungsrechtlichen Rahmen
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Wenn im oberen Oleftal der Winter weicht, verwandeln Millionen 
wildwachsender gelber Narzissen die Landschaft in ein leuchten-
des Frühlingsmeer. Die berühmte Narzissenblüte lässt ganze Täler 
wirken, als sei „vergossenes Gold“ über die Wiesen geƦossen. Ge-
nau dieses Naturschauspiel feiert die Gemeinde Hellenthal auch 
2026 wieder mit ihrem beliebten Narzissenfest – und sucht dafür 
engagierte Ausstellerinnen und Aussteller.

ein Fest im Herzen der natur –  
und eine attraktive Bühne für Aussteller

Am 19. April 2026 von 10:00 bis 17:00 Uhr verwandelt sich der 
Parkplatz „Hollerather Knie“ in Hellenthal-Hollerath erneut in ein 
Ausstellungsgelände, direkt am Startpunkt der beliebten Narzissen-
Wanderwege. Eine ausgeschilderte Wanderstrecke führt die Gäste 
mitten durch die berühmten Blütenteppiche im Oleftal. Parallel 
dazu erwartet die Besucher ein vielfältiges Festprogramm für die 
ganze Familie – von Natur-Infoständen über regionales Essen bis zu 
Kinderaktionen und Musik.

Um dieses Angebot weiter auszubauen, sucht die Gemeinde Hel-
lenthal jetzt zusätzliche Aussteller:

gesucht werden:
• Verkaufsstände
• Gewerbliche und private Anbieter
• Regionale Produzenten
• Handwerk & Kunst – gern auch historisch
• Vereine und Initiativen mit Infoständen

Das Besondere: es fällt keine Standgebühr an, Stromanschlüsse 
sind vorhanden 

Warum mitmachen?

Das Narzissenfest ist nicht nur ein Besucher-
magnet, sondern auch eine Bühne für alles, 
was die Region bewegt und bereichert. Viele 
Gäste nutzen jährlich die Gelegenheit, Natur, 
Erlebnis und regionale Angebote zu kombi-
nieren. Schon am Parkplatz wird es erfah-
rungsgemäß „lebendig“ – mit neugierigen 
Besuchern, genussfreudigen AusƦüglern 
und naturbegeisterten Wanderfans.

Wer hier ausstellt, proƩtiert von:

• Besucherfrequenz durch Wanderer und 
Naturtouristen

• regionalem und lokalem Fokus und au-
thentischem Umfeld

• kostenfreiem Standplatz
• ideal naturverbundener Zielgruppe
• positiver Medienaufmerksamkeit rund 

um das Fest

Das narzissenfest – ein erlebnis für Jung und Alt

Wie immer erwartet die Besucher ein buntes Festprogramm: Na-
turpark und NRW-Stiftung informieren über den Schutz der Narzis-
senwiesen, regionale Anbieter präsentieren Spezialitäten, Kinder 
entdecken Hüpfburg, Maltisch, Naturerlebnisangebote und über-
all triƤt man Menschen, die vom Wanderfan bis zum gemütlichen  
KaƤeetrinker, den Tag genießen.

Hellenthaler narzissenfest 2026 sucht Aussteller
Jetzt anmelden und Teil eines einzigartigen naturfestes werden!

AnMelDUng · KOnTAKT

Kontakt für Aussteller
Interessierte Aussteller werden gebeten,  
sich frühzeitig zu melden:
gemeinde Hellenthal · Tourist-Information
Frau Schößler
& 02482 / 85 116 ·  u jschoessler@hellenthal.de
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AnpƦanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen 
zur Verbesserung der Lebensräume für Mensch und Tier bei. Lei-
der können durch AnpƦanzungen aber auch Gefahrensituationen 
hervorgerufen werden.

Nach § 30 Abs. 2 Satz 1 Straßen- und Wegegesetz Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) dürfen AnpƦanzungen aller Art nicht an-
gelegt werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs beeinträchtigen können.

Daher sollten Sie als grundstückseigentümer im Interesse der Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer folgende Hinweise beachten: 

• Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, We-
gen und Plätzen rechtzeitig so weit zurück, dass alle Verkehrs-
teilnehmer den öffentlichen Verkehrsraum, dazu zählen auch 
Gehwege, ohne Gefahr nutzen können.

• Beachten Sie auch das sog. „LichtraumproƩl“, das von allen 
Grundstückseigentümern einzuhalten ist, deren Grundstücke 
an öffentliche Straßen sowie Geh- und Radwege angrenzen. 
AnpƦanzungen sollten bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über 
Rad-/bzw. Gehwege ragen. Über die gesamte Fahrbahn muss ein 
Lichtraum von 4,50 m frei bleiben. 

• Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume in Bereichen von 
Straßeneinmündungen und Kreuzungen so weit zurück, dass 
Sichtbehinderungen und Verkehrsgefährdungen ausgeschlos-
sen sind. Achten Sie bitte darauf, dass das Sichtdreieck freige-
halten wird.

• Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich 
von Straßenlampen und Verkehrszeichen so weit zurück, dass 
die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen und die Schil-
der mühelos gelesen werden können.

Ganzjährig erlaubt ist der sogenannte Sicherheitsschnitt, welcher 
Gefahrensituationen vermeidet sowie der sogenannte Zierschnitt, 
d.h. das Kappen junger, frischer Triebe sowie eine vorsichtige äu-
ßere Formgebung. 
Verboten ist von März bis September der sogenannte Rückschnitt, 
d.h. ein tieferer EingriƤ in das Gehölz wegen des Vogel- bzw. Nest-
schutzes. Zuwiderhandlungen können mit einem empƥndlichen 

Bußgeld belegt werden. Erlaubt sind Rückschnitte ab dem 1. Okto-
ber bis Ende Februar.

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen und beachten Sie 
bitte diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten auch Sie, 
dass andere Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles unter-
nehmen, um Sie vor Gefahren zu schützen. Legen Sie diesen Maß-
stab auch für Ihr eigenes Verhalten an. Beachten Sie bitte auch, 
dass Sie als Grundstückseigentümer verkehrssicherungspƦichtig 
sind und im Schadensfall mit erheblichen Schadensersatzansprü-
chen konfrontiert werden können. 

Das Ordnungsamt bittet um Ihre Mithilfe:  
Hecken und Sträucher zurückschneiden! 

Im Wiesengrund 13 Info@TBd-Grab.de

53937 Schleiden 02445 9159890

www.tbd-grab.de

InFO · KOnTAKT

Herr Jütten · & 02482 / 85 136 ·  u ajuetten@hellenthal.de
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Bei Grabungen kamen über 380 Objekte 
aus dem 13. und 14. Jahrhundert ans Licht. 
Darunter beƥnden sich Gürtelbeschläge, 
Schlüssel, WaƤenfragmente und andere 
Alltagsgegenstände, die Einblicke in das 
Leben auf der Anlage geben.

Ein herausragender neuer Fund ist eine 
Silbermünze (Denier) des Bischofs Adal-
bero III. von Metz, geprägt zwischen 1047 
und 1072. Sie ist rund 200 Jahre älter als 
die meisten übrigen Funde. Diese Beson-
derheit lässt vermuten, dass der Burgkopf 
schon im 11. Jahrhundert eine Rolle spielte 
– vielleicht als befestigter Platz, Zollstel-
le oder Siedlungsort. Zugleich weist die 
Münze auf überregionale Verbindungen 
hin, etwa durch Handel, Pilgerreisen oder 
kirchliche Strukturen, denn Metz war ein 
bedeutendes geistliches Zentrum. Möglich ist aber auch, dass sie 
erst später an diesen Ort gelangte, zum Beispiel im Rahmen eines 
Hortfundes. So bezeichnen Archäologen Dinge, die mit Absicht 
vergraben oder versenkt wurden. 

Dass diese Funde überhaupt bekannt wurden, ist nicht zuletzt 
dem Einsatz von Josef Klinkhammer zu verdanken. Er ist ehren-
amtlich für das Amt für BodendenkmalpƦege in der gesamten 
Gemeinde Hellenthal tätig und behält dabei auch den Burgkopf 
im Blick. Mit Genehmigung des LVR ist er befugt, oberƦächliche 
Funde zu dokumentieren und zu melden. Durch sein Engagement 

Fund einer Silber-Münze aus dem 11. Jahrhundert  
auf dem Burgkopf
Oberhalb von giescheid liegt der sogenannte Burgkopf – eine heute weitgehend unbekannte, aber historisch bedeutsame Burgru-
ine. Zwar sind vor Ort kaum noch Reste sichtbar, doch archäologische Untersuchungen belegen die frühere nutzung des Ortes als 
befestigte Anlage mit regionaler Bedeutung.

bleibt ein wichtiges Stück regionaler Geschichte erhalten und für 
die ÖƤentlichkeit zugänglich. Interessierte können die Funde in 
einer Vitrine im Treppenhaus des Hellenthaler Rathauses in Au-
genschein nehmen.

Klosterhof 3 · 54595 Prüm

Telefon 06551 / 981353

Wir ziehen Sie an –
 in den Größen 34 bis 54.

Öffnungszeiten

Mo bis Fr: 9 – 18 Uhr
Sa: 9 – 14 Uhr

Donnerstag geschlossen

Freitag 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Sonntag geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag geschlossen

Dienstag 10.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 – 18.00 Uhr

VERKAUF · REPARATUR · BERATUNG

Trierer Straße 21 · 53925 Kall

Tel. 02441 – 77 77 811 · E-Mail: udo.lingscheidt@t-online.de

www.udos-fahrradshop.de

 Alles rund um
s Rad!

Über 380 Funde aus dem Mittelalter geben Einblicke in das 

Leben auf der Anlage. Besonders hervorzuheben ist eine 

deutlich ältere Silbermünze aus Metz, die auf frühe Nutzung 
und weite Kontakte hindeutet. Entdeckt wurden die Objekte 

dank des Engagements von Josef Klinkhammer; einige sind 

im Rathaus Hellenthal ausgestellt.
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Steuern und gebühren 2026

Der Rat der Gemeinde Hellenthal hat in seiner Sitzung am 
18.12.2025 – nach dem Druck dieser Ausgabe – neue Steuern- 
und Gebührensätze bezogen auf folgende Satzungen erlassen:

•  Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
• Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Grundstücks-

entwässerungsanlagen
• Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
• Gebührensatzung für die Abfallbeseitigung
• Hundesteuersatzung

Da die beschlussfassende Sitzung nach Redaktionsschluss 
stattfand, Ʃnden sie die neuen Steuer- und Gebührensät-
ze nicht wie gewohnt an dieser Stelle, 
sondern über die Homepage www.hel-
lenthal.de unter dem Menüpunkt „Bür-
gerservice – Steuer- und Gebührensätze“ 
sowie den abgebildeten QR-Code.

Bekanntmachung

Auƪösung des Eifelverein OG Losheim e.V. nach 136 Jahren

Die Mitglieder des Eifelvereins OG Losheim e.V. haben in der 
Mietgliederversammlung vom 18. Oktober 2025 beschlos-
sen, den Verein nach 136 Jahren Bestehen aufzulösen.

Damit geht eine lange traditionsreiche Zeit ehrenamtlichen 
Engagements für die Heimat-, Natur- und Wanderkultur in 
Losheim zu Ende. Seit der Gründung im Jahre 1889 hat der 
Verein das gesellschaftliche Leben des Dorfes über Gene-
rationen hinweg geprägt und mit zahlreichen Wanderungen 
Mitgliedern und Interessenten unsere schöne Eifellandschaft 
nähergebracht. 

Der Beschluss wurde gem. § 12 der Vereinssatzung und den 
geltenden gesetzlichen Bestimmungen gefasst.

Zu Liquididatoren wurden Manfred Haep und Karin Breitbach 
bestellt. Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, ihre An-
sprüche unter nachstehender Adresse anzumelden: 

Manfred Haep, Zur Kehr 13, 54611 Hallschlag

Wir danken allen Mitgliedern, Unterstützern und Freunden 
des Vereins herzlich für ihre langjährige Treue und Verbun-
denheit. 

Losheim, den 19. Oktober 2025
Der Vorstand des Eifelvereins OG Losheim e.V. 
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neuer erscheinungstermin  
der BürgerInfo 2026

Im kommenden Jahr wird die Verteilung der BürgerInfo immer 
am letzten Mittwoch der Erscheinungsmonate Februar, April, 
Juni, August, Oktober und Dezember mit dem WochenSpiegel 
an die Haushalte und Selbstbedienungsboxen stattƥnden. 

Die erscheinungstermine sind: 
25.02., 29.04.,24.06., 26.08., 28.10. und 23.12.2026

Die Redaktionsschlüsse sind:  
05.02., 10.04., 05.06., 07.08.,09.10. und 04.12.2026



Herrn Wolfgang Gräfe 
Felser 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres 
am 01.01.2026

Herrn Heinrich Lautwein 
Hecken 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres 
am 04.01.2026

Frau Dagmar Strüver 
Sieberath 
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres 
am 07.01.2026

Herrn Persi Weitzel 
Hellenthal 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 07.01.2026

Herrn Alfred Klein 
Rescheid 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 24.01.2026

Frau Brigitte Brück 
Wolfert 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres 
am 27.01.2026

Frau Irmgard Hupp 
ReiƤerscheid 
zur Vollendung ihres 100. Lebensjahres 
am 06.02.2026

Frau Brigitte Biert 
Hellenthal 
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres 
am 09.02.2026

Herr Wilhelm Hess 
Sieberath 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 14.02.2026

Frau Klara müller 
Ramscheid 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres 
am 15.02.2026

 
 
 
 

Frau elisabeth Tapper 
Rescheid 
zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres 
am 22.02.2026

Herrn Johann Nesges 
Sieberath 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 23.02.2026

Frau Maria SteƤens 
Rescheid 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres 
am 24.02.2026

Herrn Hans SteƤen 
Hönnigen 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres 
am 27.02.2026

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
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Leon SiedlerKai Miegel

UNTERPRETH 18 · 53940 HELLENTHAL 

0157 37180531      INFO@MIEGELUNDSIEDLER.DE

  WWW.MIEGELUNDSIEDLER.DE    

Unser erstes Jahr liegt 

hinter uns – vielen Dank 

für den guten Start  

& Ihr Vertrauen!

Frohe Weihnachten &
ein gutes Jahr 2026!

Auto Klähs

Hyundai Vertragshändler /Servicepartner
Abschleppdienst · Kfz-Unfallreparaturen · AU/HU-Untersuchung

Rescheid 61
53940 Hellenthal

Telefon (0 24 48) 2 83

hyundai@autohaus-klaehs.de

Wir wünschen Ihnen eine

erholsame Weihnachtszeit,

einen guten Start ins neue Jahr

sowie allzeit gute Fahrt!



Verliebt, verlobt...
Von September bis Oktober haben sich 11 Paare  
im Standesamt Hellenthal das Ja-Wort gegeben.  
Wir gratulieren herzlich zur Eheschließung!

Mit einer VeröƤentlichung  
einverstanden sind:

laura (geb. Becker) 
& Mike Manz     
00  10.10.2025    

Katja & Björn  
Wiesen     
00  31.10.2025     

© privat

Phil (geb. Havenith) 
& Bianca lux     
00  07.11.2025    

© privat

Folge, like und teile uns!
gemeinde Hellenthal
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Hallo Baby!
Seit einigen Jahren besucht  
der der Bürgermeister frisch  
gebackene Eltern zuhause,  
um ihren Nachwuchs  
und damit die neuen  
Bürgerinnen und  
Bürger in der  
Gemeinde Hellenthal  
herzlich willkommen  
zu heißen. 

Mit einer VeröƤent- 
lichung einverstanden  
sind: Julia und Jens Haarseim

Jelena  
Haarseim

08.08.2025

Verena und Martin D

üm
m

er

JoseƩne 
Dümmer
12.08.2025

Ann
a 

K
at

h
ar

in
a 

Kr
äm

er u
nd Christian Breuer · Udenbreth

Rieke luise 

Krämer
02.08.2025

la
ra

 K
re

winkel und Thomas Frank

Sophie 
Frank

17.07.2025

Cor
in

na
 e

s 
Se

b
ti

 u
nd

 C
hris

tia
n Breuer · Hellenthal

nala Maria  

es Sebti
08 08.2025

53937 Schleiden · 02445 7766

info@elektrowolter.de

Verkauf & Kundendienst
Meisterbetrieb mit Verkauf & Kundendienst

PV-Anlagen

Elektroinstallation 

TV / SAT-Anlagen

Alarm / Video-

überwachung
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Bereits im September starteten die Klassen 9 und 10 mit dem 
Besuch der Ausbildungsbörse in Euskirchen. Dort präsentier-
ten sich zahlreiche Betriebe, sodass die Jugendlichen direkt mit 
Ausbilderinnen und Ausbildern ins Gespräch kommen konnten. 

Parallel dazu unternahmen die Klassen 5 bis 8 eine herbstliche 
Wanderung rund um Hellenthal, die trotz wechselhaften Wetters 
für gute Stimmung sorgte und mit einem gemeinsamen Grillen 
ausklang.

Besonders bedeutsam waren 
die Schülerpraktika, die vom 
15. September bis zum 10. Ok-
tober stattfanden. In dieser Zeit 
sammelten die Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgänge 9 
und 10 praktische Erfahrungen 
in Handwerk, Handel, Technik 
oder sozialen Einrichtungen. 
Viele Unternehmen lobten die 
Einsatzbereitschaft der Jugend-
lichen – und einige Praktika 
führten sogar direkt zu Aus-
bildungsverträgen in den Ab-
schlussklassen.

Im Rahmen der Berufsorien-
tierung nahm die Jahrgangs-
stufe 7 am Projekt „Komm auf 
Tour – meine Stärken, meine 
Zukunft“ teil. Die Jugendlichen 
entdeckten in spielerischen 
und praxisnahen Stationen 
ihre persönlichen Talente. Die 
Klassen 8a und 8b setzten die-
sen Weg im November mit der 
Potenzialanalyse in Schleiden 
fort und erhielten dort eben-
falls wertvolle Impulse für ihre 
Zukunftsplanung. Ergänzend 
dazu besuchten die Jahrgän-
ge 8 bis 10 am 12. November 
den Aktionstag am Berufskolleg 
Eifel, bei dem sie Workshops 
verschiedenster Berufsfelder 
ausprobieren konnten – von 
Technik über Handwerk bis zu 
sozialen Berufen.

Mit handwerklichem 
geschick  

erinnerung bewahren

Ein langjähriger Beitrag der 
Schule zur regionalen Erinne-
rungskultur ist das Gestalten 
zahlreicher Gestecke für den 
Volkstrauertag. Auch in diesem 
Jahr fertigte eine engagierte 

engagiert, kreativ, zukunftsorientiert –  
eine Hauptschule, die bewegt.  
Die gemeinschaftshauptschule Hellenthal blickt auf ein ereignisreiches 1. Schulhalbjahr zurück, das von vielfältigen Projekten, leben-
digem Schulleben und wichtigen Angeboten zur Berufsorientierung geprägt war. 

                                                                       

Finde deine Schule! 
 

Dir fehlt noch das letzte Puzzleteil bei der Suche und 

Entscheidung für deine neue Schule? 

Wir laden dich ganz herzlich ein unsere Schule kennenzulernen. 
 

 

Hast du Lust, uns kennenzulernen? 

Dann komm doch gerne gemeinsam mit deinen Eltern vorbei. 

Vereinbare jederzeit einen Termin unter schulleitung@ghs-hellenthal.de 

Wir nehmen uns dann Zeit für dich und deine Eltern. 

Die Anmeldung an unserer Schule ist möglich ab Montag, 23.02.2026. 

Die Anmeldung an unserer Schule ist möglich ab Montag, 23.02.2026. 
Die Anmeldung an unserer Schule ist möglich ab Montag, 23.02.2026. Bitte vereinbaren Sie einen 

Termin über unser Schulsekretariat. 

GHS Hellenthal; Kalberbenden 14; 53940 Hellenthal; 02482-2224; sekretariat@ghs-hellenthal.de 

neue Fächer:  

Technik, Hauswirtschaft, Informatik 

Biologie, Physik, Geschichte, Erdkunde 

gute technische Ausstattung mit 

IPads, Smartboardtafeln, 

Computern 

Schulsozialarbeit 

Lesemotivation durch 

„Lesehund“ Lucy 

Pausenverkauf 

großer Pausenhof mit 

Spieleausleihe 



Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Ein gutes neues Jahr!
Wir wünschen allen Gästen und Freunden 

ein fröhliches Weihnachtsfest und im neuen Jahr 

Gesundheit und Erfolg!

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Mittagsangebot

nur 8,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 

SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 

Die komplette 
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Schülergruppe in sorgfältiger Handarbeit hunderte Arrangements, 
die den Soldatenfriedhof in OberreiƤerscheid schmücken. Dabei 
erwerben die Jugendlichen nicht nur handwerkliche Fähigkeiten, 
sondern entwickeln auch ein Bewusstsein für historische Verant-
wortung und Gemeinschaftssinn.

neues Projekt – lesehund lucy

Ein besonderes Highlight des Schulalltags ist das 
Lesehund-Projekt, das seit diesem Schul-
jahr die Lernzeit der Klassen 5 und 6 be-
reichert. Lesehund Lucy besucht die 
Schule wöchentlich und sorgt mit ihrer 
ruhigen, geduldigen Art für eine Atmo-
sphäre, in der sich auch leseunsichere 
Kinder trauen, laut vorzulesen. Da Lucy 
nicht bewertet, nicht korrigiert und keiner-
lei Druck ausübt, erleben viele Kinder das 
Lesen plötzlich als etwas Positives. Sie ent-
decken Freude an Geschichten, verbessern 
spielerisch ihre LeseƦüssigkeit und gewin-
nen spürbar an Selbstvertrauen. Gleichzeitig 
schult die Begegnung mit dem Hund soziale 
Kompetenzen wie Rücksichtnahme, Empathie 
und Verantwortungsgefühl. Das Pro-
jekt verbindet Förderung und Wohl-
beƥnden auf besondere Weise – und 
ist schon nach kurzer Zeit zu einem 
festen Bestandteil des Schulalltags 
geworden.

Alaaf 2026 in der Aula

Ebenso fester Bestandteil ist die jährliche 
Karnevalssitzung am Weiberdonnerstag. 
Dann verwandelt sich die Schule in eine 
bunte Bühne voller Musik, Tanz und Hu-
mor. Jede Klasse präsentiert eigene Bei-
träge – insbesondere Tänze oder Gesangs-
beiträge. Besonders aktiv zeigt sich der 
WahlpƦichtkurs Tanzen, der auch dieses 
Jahr eine energiegeladene Choreograƥe 
vorbereitet. Die Klassen 9 und 10 über-

nehmen traditionsgemäß die Rolle des Elferrats und gestalten mit 
viel Einsatz das Bühnenbild und den Ablauf. Ein Höhepunkt sind 
die Auftritte der regionalen Karnevalsvereine und Tanzgarden, die 
das Programm mit beeindruckenden Darbietungen bereichern. 
Die Sitzung stärkt nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, sondern 
zeigt auch, wie viel Kreativität und Engagement in den Schülerin-
nen und Schülern steckt. Vereine werden gebeten, sich frühzeitig 
im Sekretariat anzumelden, damit die Planung reibungslos gelingt.

Sozial in der Region engagiert

Kurz vor den Sommerferien fand erneut der Soziale Tag statt. Die 
Schülerschaft engagierte sich in ihrem Umfeld, half im Haus-

halt, unterstützte Nachbarn oder arbeitete in Einrichtungen 
der Region. Der erarbeitete Betrag geht – wie von der Schü-

lervertretung entschieden – an das Hospiz des Marienhospitals 
Euskirchen sowie das Tierheim Mechernich. Zusätzlich verzichtet 

die Schule weiterhin auf den Versand von Weihnachtspost und 
spendet den eingesparten Betrag für einen guten Zweck.

Schließlich weist die Schule auf das 
kommende Anmeldeverfahren hin: 
Ab dem 23. Februar 2026 können el-
tern ihre Kinder für das neue Schul-
jahr anmelden. Beratungstermine 
sind vorab möglich:
& 0 24 82 / 22 24
u schulleitung@ghs-hellenthal.de
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Internationaler Vorlesetag

Am diesjährigen Internationalen Vorlesetag dreh-
te sich an beiden Standorten unseres Grund-
schulverbunds alles um spannende Geschichten 
und die Freude am Lesen. Die Kinder konnten aus 
einer liebevoll zusammengestellten Auswahl an 
Büchern und passenden Anschlussprojekten wäh-
len, die vom OGS-Team, einigen SmiLe-Patinnen 
sowie dem Lehrerkollegium vorbereitet worden 
waren.

Ob kreative Bastelangebote, Bewegungs- und 
Malprojekte oder Kochaktionen – überall stand 

die aktive Auseinandersetzung mit 
den Geschichten im Mit-
telpunkt. Warme Decken, 
Lieblingskuscheltiere, Tee, 

Kakao und Plätzchen 
sorgten für eine ge-
mütliche Atmosphäre 
und machten den Vor-
lesetag zu einem schö-
nen Erlebnis für alle.

Die Musik-Ag auf dem Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr folgte die Musik-AG unter der Leitung 
von Leonie Klinkhammer der Einladung der Weihnachts-
marktorganisatoren und trat am 29. November auf dem 
Weihnachtsmarkt in ReiƤerscheid auf. Erstmals nahmen auch 
Kinder vom Standort Hellenthal teil, sodass ein besonders 
stimmgewaltiger Chor entstand.

Als Dankeschön erhielten alle Sängerinnen und Sänger einen 
Crêpes-Gutschein. Und diese schmeckten so gut, dass die Vor-
freude auf das nächste Jahr bereits jetzt groß ist!
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Kuschelige geschichten und  
ein stimmgewaltiger Auftritt
Adventliche neuigkeiten vom grundschulverbund Hellenthal

Folge, like und teile uns!
gemeinde Hellenthal



InFO · KOnTAKT

Annika Weimbs – Tierärztin 
Kölner Str. 68, 53940 Hellenthal
& 02482 / 63 90 701
u info@tierarztpraxis-weimbs.de
www.tierarztpraxis-weimbs.de
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Als es die gebürtige Eifelerin zum Studium 
nach Berlin zog, war ihr schon klar, dass sie 
irgendwann den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagen wird und das in der Heimat. 
Zwischenzeitlich ist sie Tierärztin geworden, 
hat in einer kleinen Praxis, aber auch in einer 
Tierklinik schwerpunktmäßig als Chirurgin 
gearbeitet, ehe die 35-Jährige die Chance 
ergriƤ, in Hellenthal sesshaft zu werden.

Unterstützt von der tiermedizinischen Fa-
changestellten Annika Winter und Azu-
bine Julia Mauel bietet die Tierarztpraxis 
Weimbs das komplette Paket der allgemein-
medizinischen Versorgung von Klein- und 
Heimtieren. Von außen recht unscheinbar, 
beheimatet die Praxis neben Anmeldung, 
Wartebereich und Sprechzimmer einen 
Operationsraum, Röntgengeräte, eine kleine 
Station mit bis zu sechs Plätzen für die Tiere, 
aber auch Labor und Apotheke. 

gezielte Hilfe: Spezialgebiet Tier-Chirurgie

Denn neben klassischer Vorsorge, Impfungen und Akutversorgung 
schlägt das Herz der Tierärztin besonders für die Chirurgie. „Mensch 
und Patient kommen von weit her, um sich einer guten Behandlung 
gewiss zu sein. Dafür bin ich auch meinen Kollegen dankbar, die 
unsere Praxis weiterempfehlen“, so Annika Weimbs. Weichteil-, 
Knochen- und Gelenkchirurgie sind ihre Schwerpunkte. „Es ist sehr 
abwechslungsreich und tut einfach gut, den Tieren gezielt helfen 
zu können“, ergänzt Annika Winter. So sind EingriƤe an Zähnen, Au-
gen, Knochen oder auch inneren Organen ebenso keine Seltenheit 
wie Endoskopien oder Herzultraschall. Ein Sofortlabor, Bildgebung 
und Diagnostik oder Zahnbehandlungen sind nicht in jeder Praxis 
möglich und damit eine Besonderheit in Hellenthal. Die stationäre 
Unterbringung samt Wärme- und Lichttherapie sowie kamera- und 
alarmgesteuerter Überwachung der operierten Tiere sind garantiert.

Annika Weimbs und ihr Team 
betreuen neben den Heimtie-
ren von Hund, Katze und Maus 
über Reptilien und Vögeln bis 
hin zu Exoten auch Patienten 
aus dem Wildfreigehege, un-
terstützen die Wildtierhilfe 
Nordeifel und sind Teil des 
Notdienst-Rings im Kreis Eus-
kirchen. „Wir wollen Erste-
Hilfe-Kurse für die Tierbe-
sitzer anbieten und arbeiten 

gerne mit der Telemedizin zusammen, die bis zu einem gewissen 
Grad eine Ersteinschätzung digital vornehmen können“, erklärt  
Annika Weimbs. Die 35-Jährige wirbt dafür, schon frühzeitig die 
Praxis aufzusuchen, damit die Tiere sich an die Umgebung gewöh-
nen und Vertrauen aufbauen können.

Termine können ganz bequem auf der Internetseite online verein-
bart werden. In akuten Fällen sollte man jedoch zum Hörer greifen 
oder direkt vorbei kommen beim herzlichen und kompetenten Tier-
arztpraxis-Team Weimbs im Herzen von Hellenthal.

eine Praxis zum Wohle der Fellnasen
eine wohlige Atmosphäre umgibt den Patienten sofort und auch der oft etwas strenge geruch bleibt beim Betreten aus: „Das ist uns 
wichtig, denn Tier und Mensch sollen sich hier wohlfühlen“, unterstreicht Annika Weimbs. Sie betreibt seit etwa eineinhalb Jahren 
eine Tierarztpraxis mit Schwerpunkt Chirurgie an der Kölner Straße 68 in Hellenthal.

v.l. Annika Winter, Tierärztin Annika Weimbs und 
Julia Mauel sind das engagierte Praxisteam.
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Prümer Straße 46

53940 Losheim/Eifel

� +49 (0) 6557 78-0  
7 +49 (0) 6557 78-38

u info@balter-bau.de
u www.balter-bau.deu

Geschw. Balter Bauunternehmung GmbH

Tief- und Hochbau  Ingenieurbau

Rohrleitungs- und Kabelbau

Spezialtiefbau  Wasserbau  Landschaftsgestaltung
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Die Weihnachtszeit ist für viele die schönste Zeit des Jahres: 
Lichterglanz in den Fenstern, duftende Plätzchen und festlich ge-
schmückte Tannenbäume verbreiten Wärme und Geborgenheit. 
Doch wo Licht und Kerzenschein sind, lauert leider auch Gefahr. 
Gerade in dieser Jahreszeit steigt das Risiko für Wohnungsbrände 
erheblich – meist durch Unachtsamkeit im Umgang mit oƤenem 
Feuer. 

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Hellenthal wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern eine friedvolle Weihnachtszeit und gibt 
gleichzeitig wertvolle Tipps, damit aus der besinnlichen Stimmung 
kein brenzliger Ernstfall wird.
 

Kerzen – schön, aber sicher!

•  Nie unbeaufsichtigt brennen lassen:
 Selbst ein kurzer Gang in ein anderes Zimmer kann ausreichen, 

dass eine Kerze umkippt oder eine Flamme übergreift. 
•  Sicher befestigen:
 Verwenden Sie für Kerzen stabile Halter und achten Sie darauf, 

dass kein Zweig in die Flamme ragt. 
•  Am Weihnachtsbaum von oben nach unten anzünden, von un-

ten nach oben löschen:
 Dies beherzigt, vermeiden Sie so, dass Flammen auf bereits he-

runtergebrannte Kerzen treƤen.
•   Kinder und Haustiere fernhalten: 
 Neugier kann schnell zur Gefahr werden – Kerzen gehören im-

mer außer Reichweite von Kindern und Haustieren und sollten, 
wie bereits erwähnt, beaufsichtigt werden.

Weihnachtsbaum

•  Frisches Grün brennt schlechter:
 Kaufen Sie Bäume möglichst frisch und stellen Sie sie in Wasser 

– so bleiben sie länger feucht. 
•  Kein Baum direkt an der Heizung: 
 Wärme trocknet die Zweige aus und erhöht das Brandrisiko: 

wahren Sie daher etwas Abstand zu Heizkörpern. 

•  Lichterketten oder Batterie betriebene statt echter Kerzen:
 Moderne LED-Lichter sind eine sichere Alternative, verbrauchen 

wenig Strom und werden nicht heiß.
•  Elektrische Lichter prüfen: 
 Beschädigte Kabel oder wackelige Steckverbindungen unbe-

dingt austauschen – machen Sie keine Experimente mit Strom!
 

Was tun, wenn es dennoch brennt?

•  Ruhe bewahren und Menschen retten hat oberste Priorität.
•   Schließen Sie die Türen, um Rauch und Flammen einzudämmen. 
•   Alarmieren Sie die Feuerwehr – Notruf 112! 
•  Geben Sie an: Wo brennt es? Was brennt? Sind Menschen in 

Gefahr? Wer meldet? 
•  Unternehmen Sie keine Löschversuche mit Wasser bei Fettbrän-

den! Decken Sie das Feuer stattdessen mit einem Deckel oder 
einer Löschdecke ab. 

Frohe Weihnachten – aber bitte sicher!
Die Freiwillige Feuerwehr der gemeinde Hellenthal wünscht eine besinnliche und sichere Weihnachtszeit 

GTS-Schmitz
Garagen und Industrietore
Terrassenüberdachungen

Sonnenschutz
Prüfungen nach ASR 1.6 & 1.7

GTS-Schmitz

Sascha Schmitz I Pützgarten 6 I 53937 Schleiden

0162 42 93 202 I gts-schmitz@outlook.de
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v.l. Nikolaus (Erich Murk) und die Leitung der Feuerwehr: 
Werner Groß, Daniel Pützer, Sebastian Dietrich.
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Sicher feiern heißt doppelt genießen

Ein Moment der Unachtsamkeit – etwa eine vergessene Kerze oder 
eine überhitzte Lichterkette – genügen, um das Fest der Liebe in 
eine gefährliche Situation zu verwandeln. Doch mit 
Achtsamkeit, gesundem Menschenverstand und 
ein paar einfachen Vorsichtsmaßnahmen lässt 
sich das vermeiden. 
 
„Weihnachten ist die Zeit der Ruhe und 
Gemeinschaft – und wir wünschen uns, 
dass sie für alle friedlich und unbe-
schwert verläuft“, sagt der erste stellver-
tretende Leiter der Feuerwehr Werner 
Groß. „Ein aufmerksamer Blick auf Kerzen 
und Elektrik schützt das eigene Zuhause“, 
ergänzt Sebastian Dietrich, zweiter stellver-
tretender Leiter.

ein herzliches Dankeschön an  
unsere Kameradinnen und Kameraden

Gerade zur Weihnachtszeit ist es der Feuerwehrleitung ein beson-
deres Anliegen, allen Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Gemeinde Hellenthal für ihren herausragen-

den Einsatz und ihre Kameradschaft zu danken. 365 Tage im Jahr, 
bei Tag und Nacht, stehen die Frauen und Männer bereit, um ihren 
Mitmenschen zu helfen – oft unter schwierigen Bedingungen, bei 
Wind und Wetter und immer freiwillig. Dieses Engagement ist 

nicht selbstverständlich.
Ein großer Dank gilt auch den Familien und Ange-

hörigen, die unsere Einsatzkräfte unterstützen, 
Verständnis zeigen und oft selbst zurückste-

cken, wenn der Melder schrillt und beispiels-
weise das Essen warten muss. „Unsere Ka-
meradinnen und Kameraden sind das Herz 
unserer Feuerwehr“, betont Leiter Daniel 
Pützer. „Ohne sie wäre die Sicherheit in 
unserer Gemeinde nicht denkbar. Jeder 
Einzelne leistet seinen Beitrag, auf den wir 

alle stolz sein können.“ 

gemeinsam für ein sicheres Fest

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Hellenthal 
blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück – mit zahlrei-

chen Einsätzen, Ausbildungen, Übungen und Veranstaltungen. Für 
das neue Jahr wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern Ge-
sundheit, Zuversicht und unfallfreie Tage.

www.fw-hell.de

· Plasterarbeiten 
  und Terrassenbau
· Bagger- und 
  Erdbewegungsarbeiten
· Zaunanlagen
· Ausschachtungen
· Schüttgüter· Schüttgüter
· Hausanschlüsse Trierer Straße 35 • 53940 Hellenthal • Tel. 02482 / 2149  

Mobil 0172 / 6054208 • o.hoernchen@live.de

Eine helfende Hand…
     ... im Mittelpunkt 

      der Mensch.

BESTATTUNGEN

OLIVER HÖRNCHEN

www.bestattungen-hoernchen.de

Frohe Weihnachten,  

einen guten Rutsch  

und ein sicheres neues  

Jahr 2026!
eure Freiwillige Feuerwehr  

der gemeinde Hellenthal 

Inhaber: Martin Keils
Im Flachsland 28a · 53940 Hellenthal

E-Mail: info@keils-bedachungen.de
www.keils-bedachungen.de

elefon: 0 24 82 - 91 11 57 · Fax: 91 11 58
E-Mail: info@keils-bedachungen.de

www.keils-bedachungen.de
elefon: 0 24 82 - 91 11 57 · F

E-Mail: info@keils-bedachungen.de
Telefon: 0 24 82 - 91 11 57 · F

E-Mail: info@k



   Wandern  
in Hellenthal

Wandern und langlaufen im Schnee

Verzaubert wirkt die malerische landschaft, wenn der Schnee 
die Dörfer, Wälder, Täler und Höhen der gemeinde Hellenthal 
bedeckt - bei entsprechender Witterung ein genuss auf zwei 
Brettern oder in winterlich rustikalen Wanderschuhen

In den Höhenlagen von Udenbreth und Hollerath laden ausgewie-
sene Schneewanderwege zu einem Spaziergang in der verschnei-
ten Landschaft ein. Beide Rundwege werden von der Gemeinde 
ab höheren Schneelagen präpariert. Dadurch sind sie leicht zu 
erwandern und besonders familienfreundlich.

In Udenbreth ist der Startpunkt der 4 km langen Rundwanderung 
der Parkplatz am „Weißer Stein“. An den Schneewochenenden 
steht für Besucher am Rasthaus „Weißer Stein“ eine Imbissmög-
lichkeit sowie die Nutzung der Toilettenanlagen zur Verfügung.

Den Einstieg in den Schneewanderweg in Hollerath, mit einer 
Länge von 3 km, ƥnden Sie ab dem Parkplatz „Ortsmitte“ auf der 
Luxemburger Straße 31.

Strecken: 
• Rundtour beidseitig gut ausgeschildert
• ca. 3 km und 4 km, ca. 45 – 60 Minuten
• Schwierigkeit „leicht“ und „familienfreundlich“

langlaufen auf gespurten loipen

Auf Langläufer warten bei entsprechender Schneelage zwei ge-
spurte Loipen auf dem Hellenthaler Gemeindegebiet sowie drei 
weitere im direkt angrenzenden Belgien um Losheimergraben he-
rum. Diese haben zwischen knapp vier bis fast 12 km Länge. Das 
Kartenmaterial zu den Loipen sowie zwei Webcams ƥnden Sie unter 
https://www.hellenthal.de/freizeit-tourismus/wintersport

Die aktuelle Schneelage können Sie täglich über das Schneetele-
fon unter der Rufnummer 0 24 82 / 85 - 200 oder über die folgen-
de Internetseite abfragen:
https://www.hellenthal.de/freizeit-tourismus/wintersport/
aktueller-wintersportbericht
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Tourist-Information Hellenthal
& 02482 / 85 115 ·  u tourismus@hellenthal.de

Schneewanderweg Udenbreth

Schneewanderweg Hollerath
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Auch im Jahr 2026 heißt es wieder „echt.gut.wandern!“. Ob Früh-
ling, Sommer, Herbst oder Winter – die Nordeifel bietet mit ihren 
95 EifelSchleifen und 18 EifelSpuren abwechslungsreiche Natu-
rerlebnisse für jeden Geschmack. Nun ruft die Nordeifel Touris-
mus GmbH erneut zur Wahl des „Wanderwegs des Jahres 2026“ 
auf. Vom 1. Januar bis 31. März 2026 können Wanderbegeisterte 
online ihre Stimme abgeben. Jede Person darf einmal abstimmen 
– und am Ende darf sich der beliebteste Rundweg der Region über 
den Titel freuen.

Vom „Raubritter“-Sieg  
zum neuen naturkandidaten 

Der Blick nach Hellenthal lohnt sich dabei besonders: Die EifelSpur 
„Auf den Spuren der Raubritter“, der frisch gekürte „Wanderweg des 
Jahres 2025“, liegt vollständig im Gemeindegebiet Hellenthal. Ein 
Weg, der Geschichte lebendig macht: Burgruinen, Rittertradition, 
Sagenwelt und mittelalterliches Flair prägen diese prämierte Route 
mit Geschichte, Burgruinen, Sagenwelt und Abenteuer.

Mit der Hellenthaler EifelSchleife „Zittergras und wilde Orchideen“ 
steht nun ein völlig anderes Wandererlebnis im Raum: Dieser Rund-
weg lädt ein zu Botanik pur durch ein stilles und im Spätfrühling 
sowie im Sommer besonders farbenfrohes Naturparadies. Der Weg 
führt durch Wälder und Lichtungen, auf denen verschiedene wilde 
Orchideen blühen. Das namensgebende Zittergras steht stellver-
tretend für die vielfältigen Gras- und Krautgesellschaften, die auf 
dem weichen, humusreichen Waldboden gedeihen. Besonders das 
bewusst erhaltene Totholzgebiet schaƤt durch verrottende Stämme 
und eine lockere Waldstruktur ideale Bedingungen für Moose und 
weitere spezielle PƦanzen. Insgesamt entsteht ein ökologisch rei-
ches Habitat, das empƥndlichen PƦanzenarten einen geschützten 
Lebensraum bietet. Diese botanische Vielfalt macht die Route zu 
einem besonderen Naturerlebnis und wird auch deshalb der „Mini-
Nationalpark“ genannt.

Die Gegenüberstellung dieser zwei besonderen Wanderwege 
durch zwei verschiedene Welten zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig 
Hellenthal wanderbar ist – und dass unsere Gemeinde das Poten-
zial besitzt, erneut ganz vorne zu landen.

Warum mitmachen?  
gute gründe für Ihre Stimme

Es gibt zum einen attraktive Gewinne für alle Teilnehmenden: Un-
ter allen, die an der Online-Abstimmung teilnehmen, werden tolle 
Erlebnisse verlost, darunter:

• ein Wanderpicknick für vier Personen,
• eine Übernachtung auf einer Trekkingplattform,
• geführte SternenWanderungen,
• Eintrittsgutscheine für den Seepark Zülpich und den Hochwild-

park Kommern. 

Zum anderen wird der Siegerweg nicht nur im Marketing hervorge-
hoben: Die zuständige Ortsgruppe des Eifelvereins erhält zusätz-
lich eine Urkunde, einen ƥnanziellen Beitrag sowie eine Wander-
bank als Dank für ihre ehrenamtliche Arbeit. Die oƧzielle Ehrung 
ƥndet im Frühjahr 2026 statt. 

Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie also nicht nur Ihren Lieblings-
weg, sondern helfen dabei, die Wanderregion Nordeifel weiter 
zu stärken. Vom 1. Januar bis zum 31. März 2026 können Sie auf 
www.nordeifel-tourismus.de ihrer persönlichen Lieblings-Eifel-
Schleife oder -EifelSpur ihre Stimme geben – ausgenommen sind 
die bisherigen Preisträger. 

Wanderweg des Jahres 2026: Jetzt abstimmen!
Hellenthal setzt erneut auf einen starken Kandidaten. Wandern in der nordeifel – Jetzt zählt Ihre Stimme!

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH

MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

www.dachdeckermeister-dressen.de
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und künstlerisch beeindruckten eine MusicalauƤührung, eine 
Ukulelen-Darbietung sowie Präsentationen und Mitmachange-
bote aus den Bereichen Kunst und Werken. Auch die Bienen-AG 
und ein Programmierangebot gaben spannende Einblicke in die 

vielfältigen Projekte der Schule. Auf dem Schulhof konn-
te zudem an einem sportlichen Wettkampf teilgenommen 
werden.

Mehr als 400 Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, das Schulleben hautnah zu erleben – und 
zeigten sich begeistert von der Vielfalt und Kreativität der 
Angebote. Schulleiter Wolfgang Schmitz und Konrektor 
Janek Frings freuten sich über die große Resonanz: „Die 
zahlreichen positiven Rückmeldungen haben uns über-
wältigt. Unser Dank gilt allen Schülerinnen und Schülern 
sowie dem gesamten Kollegium, die mit großem Enga-
gement diesen besonderen Tag vorbereitet und durch-
geführt haben.“ Der Tag der oƤenen Tür mache deutlich, 
wie lebendig und vielfältig das Lernen an der Astrid-
Lindgren-Schule ist – und wie stark die Schulgemein-
schaft zusammenwirkt, um Kindern und Jugendlichen 
einen Ort zum Entdecken, Gestalten und Mitmachen zu 
bieten.

Ob Schülerin oder Schüler, ob Eltern oder Freunde - für alle Inter-
essierten war etwas dabei: Auf dem Schulgelände warteten zahl-
reiche Attraktionen: Eine Hüpfburg, Kistenklettern und Fußball-
Dart sorgten für sportlichen Spaß und Nervenkitzel. Musikalisch 

Über 400 begeisterte Besucher
Am 26. September 2025 öffnete die Astrid-Lindgren-Schule ihre Türen. Das Kollegium hatte gemeinsam mit den Schülerinnen und 
Schülern ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet, das großen und kleinen gästen gleichermaßen Freude bereitete.

Schülerinnen und Schüler der A.-L.-Schule arbeiten 

angeleitet von Lehrerin Kathrin Berners im Bereich 

Informatik mit Robobots.
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